
Bürgerversammlung

11. Oktober 2021



Zweck der Bürgerversammlung:

• Dialog zwischen Bürgern, Gemeinderat und 
Bürgermeister.

• Die Bürgerversammlung kann auch Beschlüsse 
fassen. Der Gemeinderat ist verpflichtet, sich 
innerhalb von 3 Monaten damit zu befassen.

• Gemeinderäte haben selbstverständlich auch 
Rederecht, aber es wird meist nicht in Anspruch 
genommen, um den Bürgern möglichst viel 
Gelegenheit zu geben, sich zu Wort zu melden. 



Derzeit sind bei der Gemeinde Karlsfeld 

238 Mitarbeiter/innen beschäftigt 

(ohne geringfügige Beschäftigungen), 

davon 63 im Rathaus. 

In der Kinderbetreuung sind momentan 

70 Mitarbeiter/innen beschäftigt.

Leider können derzeit, trotz mehrfacher 

Ausschreibungen, nicht alle Stellen besetzt werden. 

Anzahl der Beschäftigten:



Neu- und Ersatzeinstellung 2020 und 

2021 der Gemeinde und der 

Gemeindewerke:

• Ersatzeinstellungen: 9

• Neueinstellungen: 10



Einwohnerentwicklung



Einwohnerzahlen seit 1950
- Statistisches Landesamt -
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Gemeindehaushalt 

und Statistiken 



Der Haushalt 2021
wurde in vier Sitzungen des Hauptausschusses sowie einer Sitzung des Bau-

und Werkausschusses vorberaten und in der Gemeinderatssitzung am 

20.05.2021 mehrheitlich verabschiedet, wobei in der Haushaltssatzung 2021

- neben dem Gesamtbetrag für Kreditaufnahmen für Investitionen von 

7.000.000 € 

- eine weitere Kreditaufnahme zum Haushaltsausgleich in Höhe von 

1.700.000  (Corona-Kredit)

beschlossen wurde.

Diese Haushaltssatzung wurde sodann in der Gemeinderatssitzung am 

23.09.2021 neu beschlossen, da die Kreditaufnahme zum Haushaltsausgleich

in Höhe von 1,7 Mio. € nicht mehr notwendig wurde, da sich das Jahr  2020 

positiver entwickelte als erwartet. 

Der dadurch gebildeten Rücklage von 1,8 Mio. € konnten somit im neuen Jahr 

1,7 Mio. € wieder entnommen werden.



Haushalt 2021 Einnahmen in Mio. €
insgesamt 62,6 Mio. €  (Vorjahr: 66,7 Mio. €)

- Vorjahreswerte in Klammern -

34,157
(36,126)

10,503
(10,366)

2,340
(0,708)

15,600
(19,500)

Steuern und allgemeine Zuweisungen

Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb, Zuschüsse

sonstige Einnahmen, z. B. Konzessionsabgaben

Einnahmen des Vermögenshaushalts



Haushalt 2021 Ausgaben in Mio. € 
insgesamt 62,6 Mio. €  (Vorjahr: 66,7 Mio. €)

- Vorjahreswerte in Klammern -

12,916
(12,500)

9,601
(9,198)

10,332
(10,714) 14,151

(14,788)

15,600
(19,500)

Personalausgaben

sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand

Zuweisungen und Zuschüsse

Umlagen, Zins, Deckungsreserve etc.

Ausgaben des Vermögenshaushalts



Einkommensteuer

• Die Gemeinden erhalten 15 % aus der 

veranlagten Lohn- und Einkommensteuer und aus 

der Zinsabschlagsteuer zugewiesen. Dies ist die 

größte und beständigste Einnahmequelle der 

Gemeinde. 

• In diesem Jahr rechnen wir mit einer Beteiligung an 

der Einkommensteuer in Höhe von 18 Mio. €.



Gewerbesteuer

• Die Gewerbesteuer ist neben der Einkommen-

steuerbeteiligung die wichtigste Einnahmequelle 

der Gemeinde.

• In diesem Jahr rechneten wir mit Gewerbesteuer-

einnahmen von 6,5 Mio. €. Erfreulicherweise 

beträgt der Stand aktuell 7,7 Mio. €, also rund 
1,2 Mio. € höher als vorgesehen.



Erhöhung der Grundsteuer B

Zu Beginn des Jahres 2021 musste aufgrund der 

schwierigen finanziellen Lage der Gemeinde die 

Grundsteuer B erhöht werden.

Der Hebesatz wurde somit von 350 % auf 400 % 

festgesetzt, was für die Gemeinde ein Einnahmeplus 

von jährlich rund 375.000 € bedeutet.



Schlüsselzuweisungen

• Bei der Berechnung der Schlüsselzuweisung jeder 

Gemeinde wird von der durchschnittlichen 

Ausgabebelastung und der eigenen Steuerkraft 

ausgegangen. 

Da unsere Steuerkraft in diesem Jahr weiterhin 

erheblich unter dem Landesdurchschnitt liegt, 

erhalten wir heuer 4,05 Mio. € an Schlüssel-

zuweisungen (2020: 4,1 Mio. €, 2019: 3,5 Mio. €).



Investitionen 2021

• Die größte Investition aller Zeiten in Karlsfeld ist der Neubau 
der sechszügigen Grundschule mit Dreifachturnhalle an der 
Krenmoosstraße mit Gesamtkosten von rund 41 Mio. €. 
Hiervon wurden bisher bereits 37 Mio. € ausgegeben.
Von der staatlichen Zuwendung von 15,34 Mio. € sind bereits 
11,4 Mio. € eingegangen.

• Für die Feuerwehr wurde ein neues  HLF (Hilfeleistungs-
löschfahrzeug) für rund 450.000 € beschafft.

• Zur Digitalisierung der Grund- und Mittelschule wurden 
insgesamt rund 750.000 € ausgegeben, die staatliche 
Förderung liegt hier bei rund 430.000 €.



Schuldenstand der Gemeinde Karlsfeld

- in Mio. € -
2021: 30,6 Mio. €
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Kindergärten, 

Kinderkrippen

und Horte



Belegung der Karlsfelder Kindertagesstätten zum 01.09.2021

Krippe Krippe
Alters-

gemischte 
Krippe

Alters-
gemischte 

Krippe

Kinder-
garten

Kinder-
garten

Alters-
gemischter 

Kindergarten

Alters-
gemischter 

Kindergarten

Integrat
ion

Integrat
ion

Hort Hort

Plätze
Plätze 

verfügbar
Plätze 

vergeben Plätze verfügbar Plätze vergeben
Plätze 

verfügbar
Plätze 

vergeben Plätze verfügbar Plätze vergeben
Plätze 

verfügbar
Plätze 

vergeben
Plätze 

verfügbar
Plätze 

vergeben

Gesamt: 279 216 6 6 833 746 14 14 26 26 409 412

Gesamtplätze: 1567
vergebene Plätze: 1420



Kinderbetreuung: 

Die Gemeinde Karlsfeld legt bei der Kinderbetreuung 
großen Wert auf Trägervielfalt.

Derzeit werden die Karlsfelder Kindertagesstätten von 
6 verschiedenen Trägern betrieben, die nach den 
unterschiedlichsten Konzeptionen arbeiten.

Neben der Gemeinde Karlsfeld als Träger gibt es die 
kirchlichen und die frei gemeinnützigen Träger, z.B. 
BRK, Caritas, Arbeiterwohlfahrt.



Neben den in Karlsfeld betreuten Kindern werden auch 

jedes Jahr auswärts zahlreiche Karlsfelder Kinder betreut, 

überwiegend in München und Dachau. Die Zahl beträgt 

hier durchschnittlich 50 Kinder.



Neuerungen zum neuen Betreuungsjahr 2021/2022

Kinderhaus „Sonneninsel“:

Beim Kinderhaus „Sonneninsel“, Allacher Str. 63 fand zum 

01.09.2021 ein Trägerwechsel statt. Die Johanniter-Unfallhilfe gab 

die Trägerschaft an das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband 

Dachau (BRK), ab.

Das BRK arbeitet mit der Gemeinde seit vielen Jahren im Bereich 

Kinderbetreuung sehr erfolgreich zusammen. Mit dem Kinderhaus 

„Sonneninsel“ betreibt das BRK insgesamt 7 Einrichtungen in 

Karlsfeld in allen Bereichen wie Krippe, Kindergarten und Hort.

Wir sind äußerst zuversichtlich, dass das Kinderhaus „Sonneninsel“ 

in Kürze mit Vollauslastung betrieben werden kann.



Einführung Ganztagsklassen – Auswirkung auf Hortauslastung

Zum Schuljahr 2021/2022 starten in der Grundschule an der Krenmoosstraße

die ersten beiden Ganztagsklassen in der Jahrgangsstufe 1.

Diese Kinder werden ganztags in der Schule betreut, zum einen von den Lehrern 

und zum anderen in Kooperation mit dem Kreisjugendring Dachau (KJR). 

Außerdem gibt es in der Grundschule an der Krenmoosstraße ab September 

2021 auch eine verlängerte Mittagsbetreuung mit Ferienbetreuung für ca. 30 

Kinder bis 16.00 Uhr, die ebenfalls unter der Trägerschaft des KJR steht.

Dies hat zur Folge, dass nicht mehr so viele Hortplätze benötigt werden.

Aus diesem Grund hat sich das BRK nach reiflicher Überlegung und in 

Absprache mit der Gemeinde Karlsfeld dazu entschlossen, die beiden 

Hortgruppen im Kinderhaus „Schatzinsel“ aufzulösen und die Kinder in die 

beiden BRK-Horte „Mooshüpfer“ und „Pfiffikus“ zu integrieren.

Da derzeit Kindergartenplätze dringend benötigt werden, wandelt die 
„Schatzinsel“ die ehemaligen Hortgruppen in Kindergartengruppen um.



Geplante Gebührenerhöhung

Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in einer ersten 

Sitzung am 14.09.2021 mit der Überprüfung der KiTa-

Gebühren auseinandergesetzt.

Am  06.10.2021 fand ein Gespräch mit Vertretern der 

Elternbeiräte statt.

Der Gemeinderat wird am 28.10.2021 eine Entscheidung 

über die Erhöhung der Gebühren treffen.



Bauen



Neubau Grundschule Krenmoosstraße



Neubau Grundschule Krenmoosstraße



Neubau Grundschule Krenmoosstraße



Zahlen:
- 6-zügige Grundschule im Lernhauskonzept für bis zu

648 Schüler, davon 200 Ganztagesplätze

- Offene Mittagsbetreuung für 2 Gruppen (36 Schüler)

- Mensa für 300 Essen in 2 Schichten á 150 Personen

- Freianlagen mit Spiel- und Erholungsflächen

- Außensportanlagen und Verkehrsübungsplatz im 

Pausenhof integriert

- Zentraler Parkplatz an der Bajuwarenstraße

- Baukosten ca. 41 Mio. €

Staatliche Förderung ca. 15,3 Mio. €

28



Neubau Verbandsgrundschule 

München-Karlsfeld durch die LH 

München

Modellfoto der neuen Verbandsgrundschule des Architekturbüros 

ALN Bauer Kurz Stockburger & Partner



Neubau Verbandsgrundschule 
München-Karlsfeld durch die LH München

- 6-zügige Grundschule im Lernhauskonzept für 
600 Schüler

- 2-zügig als Ganztagsschule (200 Schüler)

- Mensa für bis zu 300 Personen in 2 Schichten

Bauphase 1 Bauphase 2

Baubeginn: Februar 2019 September 2021

Fertigstellung: September 2021 Februar 2023



Fertigstellung Bauphase 1 





Hallenbad

Stand Sanierungsplanung:

- Mit dem Aufbau des Gebäudemanagements ab Ende 2019 wurden im
Jahr 2020 in Bezug auf das Objekt Hallenbad alle Gutachten zu
Sanierungsbedarf, Zustand des Gebäudes und Technik zusammengefasst
und um fehlende Bewertungen ergänzt.

- Des Weiteren wurde eine Zielfindungsphase zu einer möglichen
Sanierung des Hallenbades beauftragt.

- Die Ergebnisse (Massive Sanierungsbedürftigkeit zentraler Bauteile)
wurden in der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 10.12.2020
vorgestellt sowie in der Folge durch Beschluss des Gemeinderates die
Durchführung von Vorplanungen zur Ermittlung konkreter Kosten für eine
Entscheidungsgrundlage einer Sanierungsdurchführung beauftragt.

- Die Ergebnisse als Grundlage für eine weitere Entscheidung des
Gemeinderates werden zum II. Quartal 2022 vorliegen. Hier muss dann
über die weitere Zukunft des Hallenbades entschieden werden.
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Hallenbad

Stand Sanierungsplanung:

Zeitplan: 2022 Entscheidung Gemeinderat

Im Falle Sanierungsentscheidung:

2022/2023 Abschluss Detailplanungen

2023 Beginn Vorarbeiten

2024/2025 Hauptbauphase mit Puffer

2026 Restarbeiten
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Hallenbad

Aktuelle Maßnahmen:

- Auf Grund der Starkregenereignisse von Mai bis Juli 2021
war der Wassereintritt über das sanierungsbedürftige
Dach so stark, dass die Verkehrssicherheit für den
Besucher nicht mehr sichergestellt werden konnte.

- Das Gebäudemanagement hat daraufhin in der HA-
Sitzung vom 14.07.21 ein Notfallsanierungskonzept zur
Wiederherstellung der Verkehrssicherheit und
Sicherstellung der Nutzung des Hallenbades für die
nächsten 2 bis 3 Jahre vorgestellt, dem der
Hauptausschuss zugestimmt hat. Die Firmen wurden am
15.07.21 mit der Ausführung beauftragt.
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Hallenbad

- Im Zeitraum 02.08. bis zum 15.10.21 wurden folgende

Maßnahmen zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit der

Deckenkonstruktion durchgeführt:

- Komplette Einrüstung des Hallenbades innen

- Komplette Demontage der abgehängten Decke

- Kontrolle aller an der Decke befestigten Konstruktionen

- Durchführung von Betoninstandsetzungs- und 

Abdichtungsmaßnahmen an der Deckenkonstruktion

- Erneuerung der innenliegenden Dachentwässerungsleitungen
36
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Hallenbad

- Ergebnis:

- Die Verkehrssicherheit der Deckenkonstruktion konnte 
wiederhergestellt werden.

- Es konnten „fast“ alle Wassereintritte vom Dach so 
bearbeitet werden, dass aktuell kaum noch Wasser 
eintritt.

- Sollte es zu keinen weiteren unvorhersehbaren 
Verschlechterungen der Dachkonstruktion kommen, 
wurden 2 bis 3 Jahre Nutzung gewonnen.
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Hallenbad

Eröffnungsplanung:

- Grundreinigung und das Hochfahren der Technik soll 

bis zum 15.11.2021 abgeschlossen sein.

- Danach werden max. 2 Wochen benötigt, bis das 

Landratsamt Dachau die Nutzung wieder frei gibt.

- Geplante Eröffnung ist somit ab dem 29.11.21.
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Hallenbad

Eröffnungsplanung:

Die Eröffnung wird unter Einhaltung eines 

standortspezifischen Hygienekonzeptes erfolgen, u.a.:

- Öffnung für Vereine, Schulen und Öffentlichkeit

- standortspezifische Personenzahlbegrenzung auf

max. 57 Nutzer

- 3G-Regel

- Ampelsystem (keine Voranmeldung)

41



Ausblick Baumaßnahmen:

- Sanierung Hallenbad, Vorplanungsphase 

- Sanierung Großturnhalle Mittelschule, Planungsphase

- Vorplanungen Sanierung Mittelschule

- Folgenutzung „Alte Grundschule“

- Sanierungen an Außenhülle und Haustechnik 

Bürgerhaus

- Weitere Instandsetzungsmaßnahmen an den 

Kindertagesstätten Sesamstraße 2 und Leinorstraße 17

42



Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

2019/2020 Ausbau von 8 Bushaltestellen

Baukosten: 480.000 €

Erhaltene Zuwendungen: 205.000 €

2021 Ausbau von 2 Bushaltestellen in der Hochstraße

geschätzte Baukosten: ca. 133.000 €

in Aussicht gestellte Zuwendungen:   ca.   62.000 €



Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen

Haltestellen 2019/2020 Baukosten
Erhaltene

Zuwendungen

Schwarzgrabenweg (Ri. Süd) 43.600 € 17.250 €

Schwarzgrabenweg (Ri. Nord) 81.000 € 32.305 €

Karlsfeld West (Ri. Süd) 78.000 € 30.000 €

Karlsfeld West (Ri. Nord) 58.000 € 22.500 €

Einkaufsmärkte West (Ri. Süd) 55.000 € 21.500 €

Einkaufsmärkte West (Ri. Nord) 48.000 € 19.000 €

Ackerstraße (Ri. Nord) 38.000 € 17.000 €

Gartenstraße (Ri. Nord) 139.000 € 50.000 €

Haltestellen 2021
Vorauss.

Baukosten

Vorauss. 

Zuwendungen

Hallenbad (Ri. Süd)
133.000 € 62.000 €

Rathausstraße (Ri. Süd)



Erneuerung Würmbrücken 2021

Allacher Straße / Wehrstaudenstraße

Zeitplan:

- 30.06.2021 Beschluss des BA zum Neubau 

- 16.09.2021 Auftragsvergabe

- Lieferzeiten derzeit bis zu 20 Wochen

- 31.03.2022 Abschluss der Bauarbeiten

Baukosten

ca. 40.000 €



Geplante Erneuerung Würmbrücken 2021

Verlängerung Eichenweg

Zeitplan:

- 30.06.2021 Beratung im BA; Entscheidung   

zum Neubau wird auf Herbst vertagt

- Herbst 2021 erneute Behandlung im BA



Planen



2. Änderung des FNP

GE östl. Bajuwarenstraße / LSG

Genehmigung LRA 09.09.2020
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Bebauungsplan Nr. 107

Gewerbe- + Ausgleichsflächen östlich 

Bajuwarenstraße, südlich Schleißheimer Straße

Aufstellungsbeschluss 24.09.2015

GR hat Kriterienkatalog für ein nachhaltiges GE erstellt
49

Kriterien zu den Themen
• Grund und Boden
• Wasserkreislauf
• Energie
• Stadtklima, 

Klimaschutz
• Natur und Landschaft  

Arten-, Biotopschutz
• Erschließung, 

Mobilität
• Aufenthaltsqualität 

und Nutzungen



Bebauungsplan Nr. 110

zw. Lärchenweg und Bayernwerkstraße

Sondergebiet KITA und Gymnasium  

rechtskräftig seit 10.01.2019

Architektenwettbewerb 2019

Bau des Gymnasiums bis 09/2025

Gymnasium 5-zügig / G9

1. Änderung wegen Festlegung der Höhenlage

Behandlung Bauantrag BA 27.10.2021
50



Bebauungsplan Nr. 90B

Urbanes Gebiet - LUDL-Grundstück

rechtskräftig seit 13.05.2020,

neuer Investor – Änderung des Bebauungsplanes am 22.07.2021 

beschlossen, in Workshops sollen die Anpassungen erarbeitet 

werden, Bürgerbeteiligung geplant
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Bebauungsplan Nr. 114

Fiat - Huber/ Rothschwaige

Aufstellungsbeschluss 25.06.2020

Umwandlung Gewerbe in Wohnnutzung
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Bebauungsplan Nr. 82/3. Änderung

Karlsfeld West / ehemaliges 

Bayernwerkgelände – Teil Ost / SO

GR 31.01.2019: Vorstellung neues Konzept durch Investor 

Neu: zusätzliches Wohnen, Soziales/Pflege, Parkhaus

GR 11.04.2019: Absage an Investor

> Umsetzung Bebauungsplan, vorrangig Nahversorgung

derzeit laufen Abstimmungsgespräche Gemeinde - Investor
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Gemeindewerke



Fernwärmenetz

Gesamtlänge

Bestand: ca. 14,586 km

Vertragskunden

106 (rund 4.413 Bürger 

und öffentliche 

Gebäude)

Vertragliche 

Anschlussleistung 

der Kunden

ca. 18,7 MW

Wärmeverkauf 2020

ca. 24.025 MWh



Verkehr



• Optimierung der Lichtzeichenanlagen auf der Münchner 

Straße und der Bajuwarenstraße ist vom Staatlichen 

Bauamt umgesetzt – Nachjustierungen sind eventuell noch 

nötig und möglich.

• Zuflusssteuerung mit Busschleuse an der B 304 von 

Dachau kommend im Bereich Hoch- / Bayernwerkstraße –

umfangreiche Abstimmungsgespräche mit allen beteiligten 

Behörden sind immer noch am laufen.

Verkehr
Verkehrsentwicklungsplan

ist als Download auf Homepage der Gemeinde erhältlich



• Neugestaltung Knotenpunkt Münchner- / Hoch- / Bayernwerkstraße hängt 

von der Zuflusssteuerung mit Busschleuse ab.

• An der Einmündung Allacher Straße in die B 304 (Münchner Straße) 

wurde die rechte Linksabbiegespur in eine Radspur umgewandelt. 

Dies wurde durch eine rechtliche Vorgabe an der dort befindlichen 

Lichtzeichenanlage möglich.

• Umbau Einmündung B 304 (Münchner Straße) / St 2063 

(Bajuwarenstraße) – das Staatliche Bauamt befindet sich immer noch in 

der Planung (Personalengpässe).

• Umbau der Busbuchten an der Münchner Straße in Buskaps – wird 

sukzessive z. B. mit der Bebauung des Ludl-Geländes umgesetzt.

Verkehr
Verkehrsentwicklungsplan

ist als Download auf Homepage der Gemeinde erhältlich



• Entfall der Anforderungspflicht an Druckknopfampeln –

wird im Bereich des Knotenpunktes B 304 / Allacher 

Straße / Krenmoosstraße vom Landratsamt angeordnet.

• Aus- und Umbau der Bushaltestellen (barrierefrei und bei 

Bedarf mit Fahrradständern) im Gemeindegebiet wird 

weiterhin vorangetrieben.

Verkehr
Verkehrsentwicklungsplan

ist als Download auf Homepage der Gemeinde erhältlich



• Entlastungstunnel Karlsfeld – „Weiterer Bedarf mit 

Planungsrecht“ im Bundesverkehrswegeplan 2030 -

derzeit nicht absehbar, wann das Staatliche Bauamt den 

Planungsauftrag vergeben kann.

• Ausbau B 471 von 2 auf 4 Fahrspuren zwischen 

Anschlussstelle Oberschleißheim und Knotenpunkt 

B 471 / Schleißheimer Straße;

Planungen des Staatlichen Bauamts laufen. 

Verkehr
Verkehrsentwicklungsplan

ist als Download auf Homepage der Gemeinde erhältlich



Die bereits beschlossene Parkraumbewirtschaftung mit 

Bewohnerparkvorrechten im Bereich Karlsfeld Mitte 

(Rathausstraße, Lessingstraße, Theodor-Storm-Straße, 

Garten- und Hochstraße jeweils teilweise) hat bisher 

leider aus personell-organisatorischen Gründen nicht 

umgesetzt werden können.

Verkehr
Verkehrsentwicklungsplan

ist als Download auf Homepage der Gemeinde erhältlich



• Die Schaffung eines weiteren Fußgängerüberweges westlich der Bahn 

über die Bayernwerkstraße in Höhe der Würm sowie die Abhängung 

des südlichen Föhrenweges bedürfen noch der Abstimmungen mit der 

Landeshauptstadt München bzw. Maßnahmen durch das dortige 

Kreisverwaltungsreferat.

Der Bau einer überdachten und beleuchteten Fahrradabstellanlage am 

westlichen Bahnhofsausgang auch mit Fahrradabstellboxen musste  

aus finanziellen Gründen zurückgestellt werden.

Ebenso musste die Einführung eines Dynamischen Fahrgast-

informationssystems an ausgewählten Bushaltestellen in Kooperation 

mit dem Landratsamt Dachau und dem MVV zurückgestellt werden.

Verkehr
Verkehrsentwicklungsplan

ist als Download auf Homepage der Gemeinde erhältlich



• Für den Korridor München – Karlsfeld – Dachau wurde eine 

Machbarkeitsstudie für eine Radschnellverbindung durchgeführt. Als 

Bestvariante hat man sich auf eine Streckenführung westlich der Münchner 

Straße und dann entlang der Schnellstraße (B 304) auf der 

Reschenbachstraße Richtung Dachau geeinigt.

• Im Anschluss an ein im Auftrag des Landkreises Dachau für den Landkreis 

erstelltes Ladesäuleninfrastrukturkonzept soll von den Gemeindewerken in 

Verbindung mit Kooperationspartnern eine Planung für die Versorgung mit 

öffentlichen Elektroladesäulen erarbeitet werden.

• Für das Gemeindegebiet Karlsfeld wurde ein Radverkehrskonzept 

beauftragt, welches sich gerade in der Erstellung befindet.

• Verlängerung der Tram 20 von Moosach über Karlsfeld nach Dachau.

Weitere verkehrliche Planungen

in Karlsfeld und im

Zusammenhang mit Karlsfeld



JUGENDARBEIT



Angebote

Beratungen für Teenies, Jugendliche und Eltern
Treffpunkt für Jugendliche und Teenies
Aktionen von, mit und für Jugendliche und Teenies
Freizeitgestaltung              Ausflüge
Turniere                              Sportaktionen
Kreativangebote

Freunde treffen
Gespräche
Tanzen
Spaß
Billard
Tischtennis
Chillen

An wen richtet sich das Angebot?
An alle Teenies und Jugendlichen 
ab der 5. Klasse!

Was gibt’s im offenen Haus?

Offenes Haus
Dienstag-Freitag
15.00-18.00 Uhr

Klassentag
Montags
13.00-15.30 Uhr

Aktions-, Ausflugs-
und Veranstaltungstag
Samstags

Nähere Infos:
www.karlsfeld.de
08131/390806
jugendhaus@karlsfeld.de

Daniell

Katharina

Alex

Dani

Rudi

Basketball
Musik hören
Fußball
Kickern
Playstation
Essen/Trinken
u.v.m.

Jugendarbeit im Dialog



Jugendsozialarbeit an der Mittelschule Karlsfeld

JaS – Jugendsozialarbeit an Schulen ist eine Leistung der Jugendhilfe. Sie unterstützt und 

fördert sozial benachteiligte junge Menschen bei ihrer Entwicklung. Dadurch sollen deren 

Chancen auf Teilhabe verbessert werden.  Dies geschieht durch Einzelgespräche, Projekte 

mit Klassen, Gruppengespräche, Vermittlung zu anderen Fachstellen, Gespräche mit 

Erziehenden, Lehrer*innen und Mitschüler*innen.

JaS wendet sich an junge Menschen zu den unterschiedlichsten schulischen Themen: 

- Leistungsdruck

- Schulverweigerung

- Fehlende Motivation

- Konflikte mit Schüler*innen und/oder Lehrer*innen

- Drohender Schulausschluss

- Mobbing

- Sucht

- Beziehungsprobleme

- Psychische Probleme

- Straffälligkeit

- Gewalt

- Auseinandersetzungen mit den Eltern

- Sinnvolle Freizeitgestaltung

Kontakt während der Schulzeit:

Marina dos Santos Rodrigues

Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Jugendsozialarbeiterin an der Mittelschule Karlsfeld

Krenmoosstr. 46r in 85757 Karlsfeld

Tel: (08131) 90 09 – 27     Mobil: (0176) 18 57 57 76     mailto: jas@karlsfeld.de



Aufsuchende Jugendarbeit

Angebote: 

- Streetwork

- Freizeitaktionen

- Einzelberatung und Unterstützung

- Wöchentliches Raumangebot

- Vermittlung bei Konflikten

- Workshops und Wochenendangebote

Ansprechpartnerin und Unterstützung zu 

folgenden Themen: 

- Freizeit

- Schule

- Ausbildung

- Job

- Konflikte

- Beziehungen

- eigene Wohnung

- Suchtprobleme

- Schulden

- Gewalt 

usw. 

Kontakt Montag bis Freitag: 

Charide Christin von der Ahe

Diplom-Sozialpädagogin (FH) 

Parzivalstr. 48, 85757 Karlsfeld 

Telefon: (08131) 99 99 138, 

Handy: (0176) 18 57 57 87

E-Mail: auja@karlsfeld.de

mailto:auja@karlsfeld.de


Das letzte Jahr der Auja

• Viele intensive Einzelfallarbeit

• Gemeinsame Aktionen und Angebote mit dem 

Jugendhaus und der Jas, wie z.B.:

– Klettertage

– Mädchen-AG und Mädchenarbeit

– Präventionsveranstaltungen

– Jugendarbeit im Dialog

– Freizeitgestaltung für die Kinder und Jugendlichen in der 

Gemeinde Karlsfeld



Die Auja hat in Kooperation mit dem Bauamt und dem Bauhof den 

Bolzplatz am Schwimmbad weiterentwickelt

Hier entstand ein Pavillon und neue Basketballkörbe
Neuer Treffpunkt auch bei schlechten Wetter

Neue Körbe damit das Basketball spielen Spaß macht



Bürgerservice



• Achtmal im Jahr erscheint

das Mitteilungsblatt der

Gemeinde Karlsfeld, das Journal K.

Auflage 10.000 Stück

• Im September 2021 ist bereits die

45. Ausgabe erschienen. 

• Möchten Sie auch Informationen

publizieren oder sollen wir über 

Sie in der Rubrik

„Persönlichkeiten aus Karlsfeld“

berichten, dann kontaktieren

Sie gerne die Pressestelle unter

Tel.: 08131/99-108 oder

presse@karlsfeld.de.     

Weiterhin viel Spaß beim Lesen! 

Journal K 



• Auf der Internetseite der 

Gemeinde www.karlsfeld.de

haben Sie die Möglichkeit, sich 

für die Zusendung eines 

Newsletters anzumelden (oben 

rechts auf der Startseite).

• Es sind verschiedene 

Themenkategorien, die Sie 

erhalten möchten, auswählbar 

(z.B. Gemeinde allgemein, 

Wirtschaft oder Bücherei). Hier 

erhalten Sie regelmäßig die 

Neuigkeiten aus Karlsfeld per E-

Mail.

• Nutzen Sie diesen Service!

Newsletter-Anmeldung

http://www.karlsfeld.de/


• Die Karlsfeld-App wird von                              

den Bürgern sehr gut angenommen.

• Laden auch Sie sich die Service-App 

für iOS und Android auf Ihr Handy!

• Derzeit zirka 5.500 Installationen 

(Stand Sept. 2021) Android und iOS

Der Service:

• Mängelmelder 

• Entsorgung (mit Abhol-Benachrichtigungsfunktion)

• Notrufnummern

• Gemeinde-Infos

• Termine, Kultur-Veranstaltungen 

• Bildung

• Freizeit

• Vereinsverzeichnis und vieles mehr …..

Karlsfeld-App



Kultur



Städtepartnerschaft  Karlsfeld - Muro Lucano

• Die Unterzeichnung der Vereinbarung über die Gründung einer Städtepartnerschaft zwischen der Gemeinde 
Karlsfeld und der süditalienischen Gemeinde Muro Lucano erfolgte am 1. Juli 2011 im Rahmen eines offiziellen 
Empfangs im Bürgerhaus durch die Bürgermeister Stefan Kolbe für Karlsfeld und Dr. Gerardo Mariani für Muro

Lucano.

• Mit der Partnerschaft war der Grundstein für den kulturellen, wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und politischen 
Austausch zwischen den beiden Kommunen gelegt.

• Eine Städtepartnerschaft, auf die die Karlsfelder und die Italiener beinahe zwei Jahre lang hingearbeitet haben. 
Seit dem Gemeinderatsbeschluss im November 2010, eine Partnerschaft mit der italienischen Gemeinde Muro 
Lucano einzugehen, hat sich mittlerweile so Einiges bewegt.

• Ein Bürgerkomitee wurde gegründet, um die Partnerschaft mit Leben und Aktionen zu füllen, Impulse zu geben 
und voranzutreiben.

• 2021 wurde die 10-jährige Städtepartnerschaft gebührend - Corona-konform - gefeiert. 

Kultur in Karlsfeld



Ein Rückblick auf 2021

10-jähriges Bestehen der Städtepartnerschaft  

Karlsfeld - Muro Lucano

• Mehrere Veranstaltungen im Jahr 2021.

• Eigenes Logo und Flyer zum Jubiläum (siehe rechts). 

• Extra Rubrik zu Muro Lucano auf unserer Homepage www.karlsfeld.de

(Startseite rechts).

• Sonderausstellung „Erinnerungen an …“ im Heimatmuseum, u.a. mit zahlreichen Bildern, 

Exponaten und Dokumenten, welche die lebendigen Beziehungen zwischen den beiden

Gemeinden, für die sich das Karlsfelder Bürgerkomitee einsetzt, bezeugen.

• Corona-konforme Feier im Bürgertreff mit Kochkursen, Spezialitäten aus Muro Lucano, 
Bilderausstellung „Matera“ und Infoständen der vhs und des Bürgerkomitees.

• Malwettbewerb für Kinder und Jugendliche „Wie stelle ich mir unsere Partnerschaft vor?“,

mit Ausstellung und Prämierung der besten Bilder in der GalerieKunstwerkstatt.

Kultur in Karlsfeld

http://www.karlsfeld.de/


Ein Rückblick auf 2021

Sonderausstellung „Erinnerungen an …“ im Heimatmuseum 

Kultur in Karlsfeld



Ein Rückblick auf 2021

10-Jahres-Feier der Städtepartnerschaft am 12./13. Juni 2021

im Bürgertreff

Kultur in Karlsfeld



Ein Rückblick auf 2021

Malwettbewerb für Kinder und Jugendliche 

„Wie stelle ich mir unsere Partnerschaft vor?“ 

Kultur in Karlsfeld



Das Bürgerkomitee

• Das Bürgerkomitee ist das Bindeglied zwischen den Muresern und den Karlsfeldern. 

• Der Hauptaugenmerk liegt auf dem Fortbestand der Partnerschaft. Diese wurde von Michele 
Fezzuoglio angeregt und ins Leben gerufen.

• Evelyn Vogels Herzensanliegen sind die von ihr ausgearbeiteten Reisen nach Muro Lucano und 
Umgebung. Es finden regelmäßig Infoveranstaltungen dazu statt. 

• Das Bürgerkomitee-Team arbeitet seit 2011 in fast der gleichen Zusammensetzung wie auf dem 
Bild zu sehen. (nicht auf dem Foto: Angelo Troiano)

Kultur in Karlsfeld



Zukunft: Städtepartnerschaft Karlsfeld – Muro Lucano

• Der Gemeinde Karlsfeld liegen der Erhalt sowie der Ausbau der Städtepartnerschaft mit 
Muro Lucano sehr am Herzen. 

• Dazu gehören regelmäßige Treffen der Partnerschafts-Komitees, der Ausbau des 
Jugendprogramms in beiden Orten (Schüleraustausch, Au-pair-Programm etc.), 
Zusammenarbeit der Verwaltungsmitarbeiter, die Förderung des Tourismus, der 
Wirtschaft  sowie der Kultur (Konzerte, Ausstellungen etc.)

Bürgerbeteiligung: Unsere Bitte an Sie!      

Was erhoffen Sie sich als Bürgerin/Bürger der Gemeinde Karlsfeld von der 
Städtepartnerschaft mit Muro Lucano?

Welche Ideen/Anregungen haben Sie, egal welcher Art?  

Teilen Sie uns Ihre Wünsche gerne mit und schreiben uns. E-Mail: 
presse@karlsfeld.de oder per Post an: Gemeinde Karlsfeld (Rathaus), Gartenstr. 7, 
85757 Karlsfeld, Abteilung: Presse und Kultur. Vielen Dank! 

Kultur in Karlsfeld

mailto:presse@karlsfeld.de


Ein Rückblick 2021

Nach 2020 zum 2. Mal: „Karlsfelder Kunstspaziergang“ 

Kunst in Schaufenstern vom 10.07.-12.09.2021

Kultur in Karlsfeld



• Seit 10.05.2017 regelmäßige Kulturtreffen „Runder 
Tisch Kunst & Kultur“ zum Austausch der Karlsfelder 
Kulturschaffenden und Planung verschiedener 
gemeinsamer Veranstaltungen. 

• Insbesondere die Kultur-Branche musste in

den letzten Monaten unter der Corona-

Pandemie leiden: Absagen und

Verschiebungen von Auftritten waren und sind

nach wie vor der Alltag. Leider mussten auch

die „Kultur am See 2020 und 2021“ und das

Siedlerfest 2 x sowie der

„Karlsfelder Hüttenzauber“ abgesagt werden.

Trotz allem konnte die Gemeinde mit

einigen Künstlern Corona-konforme

Darbietungen realisieren. 

Kultur in Karlsfeld



Die Gemeindebücherei bietet auf rund 300 Quadratmetern Platz für 

ca. 20.000 Medien. Weitere 20.000 Medien stehen im Onleihe-Verbund 

„netBIB24“ zur Verfügung.

Medien, die sich nicht im Bestand der Bücherei befinden, können nach 

den hierfür geltenden Bestimmungen über die Fernleihe im 

Bayerischen Bibliotheksverbund bestellt werden. 

Die Bücherei am Marktplatz

Öffnungszeiten

Montag:        geschlossen

Dienstag - Freitag:   12 – 18 Uhr

Samstag: 9 – 12 Uhr

www.karlsfeld.de/Bildung & Soziales

Bitte die aktuellen Corona-Regeln beachten!



• 196 Öffnungstage mit 1.061 Stunden (- 20% aufgrund der mehr als 

3-monatigen Schließung wegen der Corona-Verordnungen)

• während der Schließung: teilweise Abholservice

• nach Wiederöffnung: Beschränkungen bzgl. Zutritt und Aufenthalt

• 20.093 physische Medien und 114.229 Entleihungen (- 0,2%)

• davon 14.130 Entleihungen in der Onleihe „netBIB24“ (+ 16%)

• 1.970 Leser nutzten die Bücherei

• 24.350 Besucher (- 30% aufgrund Schließung wegen Corona)

• 3.128 physische Medien wurden erworben und eingearbeitet

• aufgrund von Corona fast keine Veranstaltungsarbeit möglich 

(- 70%), zu Besuch: 6 Klassen und 9 Kindergartengruppen

• 2 kleine Kunst-Ausstellungen im Schaufenster

• Neu im Bestand: mobi-Hörsticks (Geschichten auf USB)  

Die Gemeindebücherei 2020



Zum Schluss möchte ich noch meinen Dank aussprechen:

• An alle Bürger von Karlsfeld für ihr Verständnis, das sie uns 
entgegenbringen - auch wenn nicht immer alles perfekt läuft.

• Dem Freistaat Bayern für die gewährten Zuschüsse.

• Den übergeordneten Behörden, wie dem Landratsamt 
Dachau, der Regierung von Oberbayern und v. a. für die 
gute Zusammenarbeit. 

• Ein besonderer Dank gilt allen in Vereinen und Verbänden
ehrenamtlich tätigen Bürgern. Diese Arbeit, ob sie auf dem 
Gebiet der sozialen Dienste, im kulturellen Bereich, im Sport 
oder im gesellschaftlichen Leben stattfindet, ist unverzicht-
barer Bestandteil unseres gemeindlichen Lebens und sie ist 
unbezahlbar.



• In diesem Dank eingeschlossen sind auch die zahlreichen 
Bürgerinnen und Bürger, die sich entschieden haben, 
Patenschaften für einen Teil unserer Grünanlagen und 
Spielplätze zu übernehmen. Sie helfen uns dabei, die 
Gemeinde nach außen liebenswert wirken zu lassen. 
Das ist wichtiger als mancher ermessen kann. 

• Danken möchte ich auch all meinen Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Gemeinderat, an der Spitze dem 
Fraktionsvorsitzenden der CSU, Herrn Bernd Wanka, 
Herrn Franz Trinkl und Venera Sansone als Fraktions-
vorsitzende der SPD,
Herrn Heim als Fraktionsvorsitzenden des Bündnisses für 
Karlsfeld, 
Herrn Anton Flügel von den Freien Wählern 
sowie Frau Heike Miebach und Herrn Michael Fritsch vom 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN

• Ein herzlicher Dank gilt natürlich auch meinen Mitarbeitern 
in der Gemeinde.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


